
15.10.2022 Anstoß: 09:30 Uhr 

SV Plötzkau 1921 II. – SV Einheit Bernburg 0:6 (0:3) 

Bestes herbstliches Fußballwetter, ideale Platzverhältnisse und ein ausreichender Kader, der trotz 

einiger krankheitsbedingter Absagen mit nach Plötzkau anreiste. Im letzten Training und in der 

Kabine gab es genug individuelle taktische Absprachen, um die Fehler vom Barby Spiel nicht zu 

wiederholen. Und siehe da, der Ball lief dieses Mal viel besser, es wurde abgespielt, miteinander 

geredet und die Raumaufteilung eingehalten. Positionsgetreue und variable Laufwege auf allen 

Positionen und Mannschaftsteilen und Ruhe auf der Auswechselbank.  Raed überrumpelte gleich 

nach Anpfiff mal die Plötzkauer mit einem Weitschuss. Der passte genau und brachte gleich mal 

Ruhe und Sicherheit ins Spiel. Mit einem weiteren beherzten Distanzschuss landete Basti einen 

weiteren Treffer für die Einheit Kicker. Jetzt war auch Plötzkau dabei und spielte munter mit. Durch 

verbale Hilfe vom Trainerteam gelang es unseren Jungs jetzt das gesamte Spielfeld zu nutzen und 

den Ball rechtzeitig zu passen und nicht den langen Weg selbst zu gehen. Der Abwehrblock 

verteidigte clever und sicher in der Ballannahme und Weiterleitung an den entsprechenden 

Mitspieler. So musste Plötzkau laufen und wir sparten lange Laufwege. In der 12 Minute konnte 

Read zum 3:0 Pausenstand einnetzen. Die Partie war bis zum Pausenpfiff relativ ausgeglichen mit 

Vorteil für die Rot Weißen. Mehrere Chancen blieben ungenutzt, dafür stand hinten alles sicher. 

Auch die Ergänzungsspieler knüpften nahtlos an die Leistungen der Startformation an und so 

konnte jeder heute ausreichend Spielzeit erhalten. Auch in Hälfte zwei machte Einheit das Spiel, 

ließ hinten gar nichts zu und überzeugte im Kampf um den Ball. Zwei weitere Tore von Raed und 

eins von Theo stellten den 6:0 Endstand her. Hier könnte man jetzt noch ein Haar in der Suppe 

suchen, viele vergebene Chancen hätten eine höhere Torausbeute gebracht, aber wir wollen ja 

lieber loben als zu kritisieren. Außerdem gelang es uns zum ersten Mal in der E-Jugend ein Spiel 

ohne Gegentor zu gestalten und das ist ein großes Lob wert. Den angeschlagenen und krank 

gemeldeten Spielern auf diesem Weg Dank für ihren Einsatz und Genesungswünsche an die 

daheim gebliebenen Spieler.  

Kader: Joel Berisha (TW), Basti Maaß (1), Jonas Brüning, Akti Berat, Raed Atallah (4), Timon 

Schreyer ©, Lukas Hartenstein, Paul Hoffmann, Gia Bao, Raphael Müller, Theo Kirchhof (1), 

Valentin Wenzel, Tim Bachmann 

Trainer. Maik Müller, Co Trainer: Raik Müller, Mannschaftsverantwortliche: Torsten Schreyer und 

Andreas Pfau 

 


